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Stand: September 2002
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Stand: Oktober 2008
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Stand: Oktober 2008

TRBS 2152-2, Abschnitt 2.4.1:
In der Umgebung von Anlagen und Anlagenteilen ist die Bildung 

gefährlicher explosionsfähiger Atmosphäre zu verhindern oder 

einzuschränken, soweit dies nach dem Stand der Technik 

möglich ist. 
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Stand der Technik

Erdgasleitung Polyethylen

Typische 

Permeabilität: 5 cm³ / (m² x bar x d)
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Permeation
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„ Floridatest“

Typische Werkstoffe für Gasspeicherfolien

• sind  nicht  unbegrenzt alterungsbeständig

•haben ein - noch - unbekanntes 

Alterungsverhalten im Einsatzfall 

„Biogasanlage“
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Aufgabenabgrenzung

Gasbestandteil Kriterien

Methan (CH4)

max. ∆p = 0,75 bar

brennbar, leicht entzündlich, kann mit O2 eine 

g.e.A. bilden; Zielprodukt des Prozesses, 

Schlupf bedeutet ökonomischen Verlust!

Schwefelwasserstoff (H2S)

max. ∆p = 0,02 bar

hoch toxisch, brennbar, leicht entzündlich, 

kann mit O2 eine g.e.A. bilden, korrosiv

Sauerstoff (O2)

max. ∆p = 0,21 bar

kann mit brennbaren Gasen eine g.e.A. 

bilden
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Handlungsbedarf

Untersuchung des Einflusses 
•der Temperatur
•der typischen Gasfeuchte
•der Wechselwirkungen der Einzelgase in Gasmischungen

Untersuchung der Permeation weiterer beteiligter Einzelgase 
(Schwefelwasserstoff, Sauerstoff), 

Untersuchung des Alterungsverhaltens von Folienwerkstoffen

Erarbeitung geeigneter Prüfnormen!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Quelle: Flying-Kiwi-Verlag

m.paproth@t-online.de


